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Kultur- und Sportstadt Ludwigshafen: Vielfalt durch Engagement 

Ludwigshafen ist eine Stadt, in der Kultur und Sport das Rückgrat des gesellschaftlichen 
Lebens bilden. Ob im Theater, in Museen und der Musikschule oder auf Sportplätzen und 
in Vereinen – überall schaffen engagierte Menschen Angebote für Freizeit, Kultur und 
Sport, die unsere Lebensqualität steigern. Dabei spielt das Ehrenamt eine zentrale Rolle: 
Vieles wäre ohne die unzähligen freiwilligen Helferinnen und Helfer nicht möglich. In 
zahlreichen persönlichen Gesprächen mit Kulturschaffenden, Vereinsmitgliedern und 
anderen Engagierten habe ich erfahren, wie groß die Leidenschaft für diese Stadt ist und 
welche Wünsche und Ideen die Aktiven haben. Diese wertvollen Einblicke aus der 
Bürgerschaft prägen mein Verständnis und mein Programm für Ludwigshafen. 

Bestehende Projekte und Stärken würdigen 

Ludwigshafen kann schon heute auf vielfältige kulturelle und sportliche Angebote bauen. 
Beispiele erfolgreicher Projekte gibt es viele: So bildet der traditionsreiche Pfalzbau eine 
zentrale Bühne für Theater, Konzerte und städtische Veranstaltungen. Das Wilhelm-
Hack-Museum ist überregional anerkannt. Die Stadtbilbliothek Ludwigshafen gilt als die 
schönste von ganz Rheinland-Pfalz. Mit der Neugestaltung des Friedrich-Wilhelm-
Wagner-Platzes entsteht ein moderner Ort für Open-Air-Events mitten in der City. Der 
Wildpark Rheingönheim zieht als naturnahes Ausflugsziel jährlich viele Familien an. Auch 
„Dritte Orte“ – offene Treffpunkte wie etwa die Stadtteil-Bibliotheken – bereichern das 
Miteinander in den Quartieren. Unsere Städtische Musikschule fördert seit Jahren den 
Nachwuchs und schafft Zugang zur Musik für alle. Sogar die Idee eines Sammlermuseums 
als einzigartigen kulturellen Anziehungspunkt für Ludwigshafen ist bereits aufgekommen. 
Ludwigshafen verfügt über eine große Anzahl sehr aktiver Sportvereine , die viele 
Sportarten in Breiten- sowie Spitzensport anbieten. Diese bestehenden Stärken gilt es 
zu erhalten und auszubauen. 

Herausforderungen offen ansprechen 

Trotz aller Erfolge stehen wir vor Herausforderungen, die wir aktiv angehen müssen. Viele 
Vereine und Kulturinitiativen stoßen an ihre Grenzen, weil Fördermittel fehlen oder nur 
befristet zur Verfügung stehen – hier entstehen Förderlücken, die wichtige Angebote 
gefährden. In einigen Stadtteilen mangelt es an Treffpunkten und Räumen, in denen sich 
Jung und Alt begegnen können; das erschwert es, neue Kultur- oder Sportangebote vor 
Ort aufzubauen. Unsere Infrastruktur braucht an verschiedenen Stellen weitere 
Investitionen: So wartet beispielsweise das historische Schillerhaus in Oggersheim noch 
auf seine Sanierung, und manche Sportanlagen und Hallen sind in die Jahre gekommen. 
Diese Defizite müssen wir klar benennen, denn nur so können wir Lösungen finden. 

Konkrete Maßnahmen für Kultur, Sport und Gemeinschaft 

Um Freizeit, Kultur und Sport in Ludwigshafen voranzubringen, haben wir ein Paket an 
konkreten Maßnahmen geschnürt. Damit wollen wir die kulturellen und sportlichen 
Angebote ausbauen, das Ehrenamt unterstützen und den sozialen Zusammenhalt 
stärken: 
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• Kulturangebote ausbauen: Wir fördern die Zusammenarbeit in der Metropolregion 
Rhein-Neckar – zum Beispiel durch aktive Unterstützung der Heidelberger 
Bewerbung zur Europäischen Kulturhauptstadt. Gleichzeitig stärken wir die Kultur 
vor Ort durch neue Anziehungspunkte wie ein Sammlermuseum, eines Chemie-
Museums mit Mitmach-Bereich zusammen mit der BASF und in zentraler Lage und 
eine bessere Nutzung bestehender Einrichtungen. So sollen bewährte Orte wie der 
Pfalzbau für Vereine und die Musikschule künftig günstiger nutzbar sein. 

• Bildung und Teilhabe erleichtern: Familien und junge Menschen profitieren von 
erweiterten Angeboten. Wir sorgen dafür, dass die neue Kinderbibliothek auch am 
Wochenende geöffnet ist, damit Familien unkompliziert Zugang zu Bildung und 
Kultur haben. Zudem verknüpfen wir Ganztagsschulen enger mit 
Kultureinrichtungen und Sportvereinen, um Schülerinnen und Schülern am 
Nachmittag kreative und sportliche Aktivitäten zu ermöglichen. Auch die 
integrative Kraft von Kultur und Sport – etwa zur Sprachförderung – wollen wir 
besser nutzen. 

• Sport stärken: Wir müssen unbedingt den Bau einer modernen Dreifeld-Sporthalle 
(mit einem privaten Investor) prüfen und treiben parallel die Sanierung bestehender 
Sporthallen weiter voran. Unsere Vereine entlasten wir durch eine Energie-Allianz, 
die im Bündel günstigere Tarife ermöglicht, und durch innovative Ideen wie die 
Nutzung der Abwärme des Eisstadions zur Beheizung des Hallenbads Süd. Darüber 
hinaus werden wir die Sportlerehrung als jährliches Event wieder einführen, um 
lokale sportliche Erfolge und das Ehrenamt angemessen zu würdigen. Ein 
regelmäßiger Runder Tisch Sport unter Leitung des Oberbürgermeisters soll den 
direkten Austausch mit den Vereinen fördern und aktuelle Herausforderungen 
gemeinsam angehen. 

• Treffpunkte und Miteinander fördern: In den Stadtteilen schaffen wir mehr „Dritte 
Orte“ – also öffentliche Begegnungsstätten wie offene Bibliotheken oder 
Mehrgenerationenhäuser, die auch außerhalb üblicher Öffnungszeiten zugänglich 
sind. Der zentrale Friedrich-Wilhelm-Wagner-Platz wird zu einer multifunktionalen 
Open-Air-Spielstätte ausgebaut, um Kultur und Festlichkeiten unter freiem Himmel 
zu ermöglichen. Zudem sollen historisch bedeutende Orte wie das Schillerhaus 
wiederbelebt werden. Wir machen Freizeitangebote breiter zugänglich – Familien 
erhalten künftig freien Eintritt in den Wildpark Rheingönheim, damit Naturerlebnisse 
für alle möglich sind. 

• Ehrenamt wertschätzen und unterstützen: Die freiwillig Engagierten in Kultur und 
Sport verdienen besonderen Respekt. Wir schaffen Anreize und sichtbare 
Anerkennung für das Ehrenamt – zum Beispiel durch Auszeichnungen oder 
Vergünstigungen für Engagierte. In der Stadtverwaltung wird ein fester 
Ansprechpartner („Kümmerer“) eingerichtet, der Vereine bei bürokratischen Fragen 
und Förderanträgen aktiv unterstützt. Zudem verankern wir die Bereiche Sport und 
Kultur direkt im Dezernat des Oberbürgermeisters, damit diese Themen Chefsache 
werden. So unterstreichen wir ihren hohen Stellenwert und stellen sicher, dass die 
Förderung von Kultur und Sport zentral koordiniert und vorangetrieben wird. 
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Gemeinsam können wir erreichen, dass Ludwigshafen eine Stadt bleibt, in der ein reiches 
Kulturleben, eine lebendige Vereinslandschaft und vielfältige Freizeitmöglichkeiten Hand 
in Hand gehen. Mit nachhaltiger Unterstützung für Kultur und Sport sowie einem starken 
Miteinander machen wir Ludwigshafen noch lebenswerter für alle Generationen. Ich bin 
überzeugt: Wenn wir als Stadtgesellschaft – Politik, Vereine und alle Engagierten – 
gemeinsam handeln, wird Ludwigshafen in Freizeit, Kultur und Sport weiter aufblühen. 


